
In 12 Schritten zum Ziel:

Eine Eingangstreppe im Roh-
zustand: Mit PROBAU Schnell-
kleber verfliest, ist die Treppe
bereits nach ca. 2 Stunden wieder
begehbar.

Stufenplatten  zunächst „trocken“
auflegen, um Verband und
Zuschnitt sichtbar zu machen
(Fugen berücksichtigen!) Die
Winkelstücke bleiben frei.

1 2
An den Ecken sollen die Platten auf
Gehrung gelegt werden: mit
Wasserwaage und Zollstock die
Abwinkelungen einzeln genau aus-
messen. 

Die Maße nun auf die Fliese über-
tragen.

3 4

Mit der Flex zuschneiden. Schutz-
brille tragen!

Fliesenkleber anmischen und mit
dem Zahnspachtel erst auf den
Tritt und dann auf den Sockel
jeweils einer Stufe aufbringen. 

5 6
An der Abwinkelung mit den Tritt-
fliesen rechts und links davon
anfangen, Gehrungsstücke ins
Klebebett einschieben und fest-
klopfen.

Anschließend die Sockelplatten 
dieser Stufe entsprechend dem
Verlegemuster der Trittstufen 
einlegen und festklopfen.

7 8

An der nächsten Stufe genauso 
verfahren. Dabei zwischen Tritt-
fliesen und darüberliegenden
Sockelfliesen gleichmäßige Fugen
durch Fugenstifte sichern.

Sind die Stufen geklebt, Kleber auf
dem Podest aufziehen.

9 10
Podestfliesen dem Verlege-
muster der Stufen entsprechend
anschließen.

Die fertige Treppe kann schon nach 
ca. 2 Stunden mit PROBAU
Flexfuge verfugt werden.

11 12

die Außentreppe
verschönern

Mit

hohe Klebkraft und
schnelle Aushärtung,frostsicher

ACHTUNG:
Zur Berechnung der benötigten Fliesenmenge Stufen-
maße erfassen und addieren: Tritte (Anzahl, Breite,
Tiefe) plus Sockel (Anzahl, Höhe, Breite) plus Podest.
Immer 30% Verschnitt zugeben!



Treppen 
verfliesen

MitDas brauchen Sie:

Weitere Informationen unter

www.probau-baustoffe.com

Schnellkleber
Hohe Klebkraft und schnelle
Aushärtung für frühe Fug-
und Belastbarkeit, frost-
sicher. Die Materialien 
haften sofort fest am Unter-
grund und rutschen nicht
ab, trotzdem ist eine aus-
reichende Korrigierbarkeit
gegeben.

Verbrauch z. B.:

Mosaik/Zahnung 
3 x 3 mm = 1,4 kg/m2

Fliesen/Zahnung 
4 x 4 mm = 1,8 kg/m2

profilierte Rückseite/Zahnung
6 x 6 mm = 2,5 kg/m2

als Mittelbettmörtel/Zahnung
8 x 8 mm mindestens 4 kg/m2

Lieferform:
5-kg-Beutel, 10-kg-Sack

Werkzeuge und Hilfsmittel
• Kelle
• Zahnspachtel
• Gummihammer
• Zollstock
• Wasserwaage
• Richtwinkel
• Fliesenecken
• Fliesenhexe
• Flex-Winkelschleifer
• Fliesenschneider
• Mörteleimer

Flexfuge
Für Fugen von 3-20 mm,
besonders bei hohen Druck-
und Temperaturbelastungen 
im Außenbereich, hoch-
flexibel. Ebenso für kerami-
sche Beläge auf Fußboden-
heizungen, in Duschen,
Bädern, auf Terrassen und
Balkonen.

Verbrauch:

Ca. 1 kg/m2 je nach Fliesen-
format, Fugenbreite und 
-tiefe.

Lieferform: 5-kg-Beutel –
grau, weiß, manhattan

25-kg-Sack – grau 


